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Waschmaschine
WM14NK73
8 kg Füllmenge
Nachlegefunktion
Aquastop

AA
*1 CASH-BACK-Aktion bis 28.02.2025 |Weitere Infos unter extraklasse.de/extra-bonus Mo.-Sa. 9-19 Uhr
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KohlensäureKohlensäure
TauschzylinderTauschzylinder
abab

33..9999
199 UUUUhhhhr

versch. Sorten
z.B. Cola
oder Orange
440ml ab

7,93 € pro l

M SS 99 119 UUU

gggggeeeee

33..4499

Duo Titan
1 x Quick Connect CO2-Zylinder

1 x 1 l Glaskaraffe
1 x 1 l Kunststoffflasche

9999..9999

494.-
BACK*1

Unser
Preis 569.-

75.-
PREIS NACHCASHBACK*1

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MMMARRKKISEENN &&
MMAARKKISENNTÜÜCCHHEERR

NN &&
HEUTE NOCH INFORMIEREN:

JETZT IM WINTER
BESONDERS GÜNSTIG!

SPAREN MIT WINTERPREISEN
KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!

Röhfeldstr. 27
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Tel.:0228-466989
Mail: info@franz-aachen.com
Web:www.franz-aachen.com

ANZEIGE

14./15. Februar 2025 | 7. Woche | 4. Jahrgang
Ausgabe Kalk / Deutz / Mülheim / Rath / Heumar

So erreichen
Sie uns

Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder direkt zu:

www.bit.ly/edw-zustellung
oder per Mail an:
reklamation@rdw-koeln.de
Zustellung und private
(Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

Neue Mega-Ausstellung in Köln
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Die Titanic erlebenDie Titanic erleben
wie ein Passagierwie ein Passagier
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Wie die Stadt das unsägliche Müll-Problem nun in den Griff bekommen will

Weg mit demWeg mit dem Dreck!Dreck!
Kasalla BrauhausKasalla Brauhaus
Köln. In Köln wird es bald

ein neues Brauhaus geben:
Ende 2025 soll auf der Aache-
ner Straße das „Marie & Jo-
hann“ eröffnen. Hinter der
Gastronomie stehen Namen,
die alles andere als unbekannt
in Köln sind: Kasalla wagen
sich zusammen mit Gastro-
nom Till Riekenbrauk an ein
neues Projekt und verlassen
damit ihre „Komfortzone“, die
Musik, wie es von der Band
in einer aktuellen Mitteilung
heißt. Die Kölschrocker freu-
en sich gewaltig auf die Eröff-
nung, wie sie bei Instagram
verkünden. Professionelle Un-
terstützung holen sich Bas-
ti Campmann, Flo Peil, Ena
Schwiers, Nils Plum und Sebi
Wagner von Till Riekenbrauk,
dem Wirt des „Johann Schä-
fer“ in der Südstadt. (red.)

RegenKompassRegenKompass
Köln. Sowohl häufigere Star-

kregenereignisse als auch län-
gere Hitze- und Dürreperioden
stellen Köln vor neue Heraus-
forderungen. Die Eigenvorsor-
ge und ein intelligenter Um-
gang mit Regenwasser werden
immer wichtiger. Welche Mög-
lichkeiten gibt es, sich auf Star-
kregenereignisse vorzubereiten
und sein Zuhause zu schützen?
Wie kann Regenwasser sinnvoll
genutzt werden, um Gebühren
zu sparen und unsere Stadt fit
für den Klimawandel zu ma-
chen? Darüber informiert der
RegenKompass der StEB Köln
in einer Wanderausstellung zu
den Themen Starkregenvorsor-
ge und Regenwassernutzung,
die durch die Bürgerämter der
Stadt Köln und zentrale Anlauf-
stellen zieht. Orte und Termine
sind: Bezirksrathaus Chorwei-
ler (Februar), Bezirksrathäuser
Mülheim und Kalk (April), VHS
Forum Studienhaus und Köln
Arcaden Kalk (Mai), Bezirksrat-
haus Nippes (Juli), Rhein Cen-
ter Weiden (August). (red.)

Bald Brauhaus-Besitzer: die
Band Kasalla. Foto: Chris Hedel

Staufalle A3Staufalle A3
Köln/NRW. Laut ADAC

staute sich der Verkehr 2023
auf den NRW-Autobah-
nen auf 271.000 Kilometer
– sechs Prozent mehr als im
Vorjahr. Da sich Staus lang-
samer auflösten,erhöhte sich
die Belastung für Verkehrs-
teilnehmer um 14 Prozent.
Obwohl NRW nur 17 Prozent
der deutschen Autobahn-Ki-
lometer hat, entfielen 31,5
Prozent der Staukilometer
auf das Bundesland. Grund
ist der hohe Baustellenan-
teil, der Autofahrern auch
künftig Probleme bereitet.
Die längsten Staus gab es auf
der A1 mit 40.195 Kilome-
tern, die zeitintensivsten auf
der A3 mit 18.723 Stunden.
Besonders betroffen bleibt
der Kölner Autobahnring, wo
Staus Alltag sind.
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Die neue Titanic-Ausstellung
in Köln dürfte wieder ein Pu-
blikumsmagnet werden. Zur
offiziellen Eröffnung waren
auch einige prominente Fans
des berühmtesten Kreuzfahrt-
schiffs der Welt gekommen.

VON M. SCHWAMBORN & D. DECKER

Köln. Fast 1500 Menschen
starben, als die Titanic 1912 auf
ihrer Jungfernfahrt nach New
York mit einem Eisberg zusam-
menstieß und unterging. Spätes-
tens der Kino-Blockbuster von
James Cameron aus dem Jahr
1997 hat aus dem Unglück end-
gültig einen Mythos gemacht.
Obwohl es größere Schiffe gab,

die gesunken sind, obwohl an-
dere Schiffskatastrophen noch
weitaus mehr Todesopfer for-
derten, fasziniert der Zauber des
wohl berühmtesten Schiffs der
Geschichte die Menschen seit
Jahrzehnten.
Jüngst feierte die Ausstellung

„Titanic – Eine immersive Reise“
in Köln Deutschland-Premiere.
Nach der Banksy- und der Kör-
perwelten-Ausstellung lockt nun
schon die dritte Schau die Men-
schen in die Halle des ehemali-
gen Autohauses in Ehrenfeld.
Rund 300 Exponate geben ei-

nen Einblick in die Zeit von da-
mals: Dinge baugleicher Schwes-
terschiffe oder Nachbildungen.
Speisekarte und Kohlebrocken
sind sogar Originale.
Ein Schaubild zeigt die Her-

kunftsorte aller Passagiere. Da
sieht man dann, dass einer auch

aus Köln kam: Alfred Nourney
(1892–1972), der sich an Bord
als Baron Alfred von Drachstedt
ausgab. Außerdem gibt es – ge-
gen Aufpreis – auch einen virtu-
ellen Rundgang durch das Passa-
gierschiff.
„Wir hatten schon über

300.000 Besucherinnen und Be-
sucher bei den ersten beiden
Ausstellungen“, sagte Veranstal-
ter Oliver Forster stolz. Auch für
Titanic seien bereits über 30.000
Tickets verkauft. Geschäftsfüh-
rerin Annett Polster vom Kölner
Stadtmarketing hatte vor zwei
Jahren die Idee, die leerstehende
Halle an der Oskar-Jäger-Straße
zur Kunststätte zu machen.
„Wer hätte damals gedacht,

dass das hier eine feste Institu-
tion wird. Mit der dritten Aus-
stellung gehört dieser Platz nun
zur festen Kölner Kunstszene“,
sagte sie sichtbar stolz. Bis zum
Frühherbst soll die Reise durch
die Titanic in Köln vor Anker lie-
gen. Malte Fiebing-Petersen hat
als Vorsitzender des Deutschen
Titanic-Vereins die Macher be-
raten.
„Die Ausstellung präsentiert

neueste Erkenntnisse der Ti-
tanic-Forschung der letzten 30
Jahre“, sagte er beim Premieren-
Rundgang. „Die meisten Men-
schen haben ihr Vorwissen aus
dem Kinofilm, aber der ist auch
schon 28 Jahre alt. Manche Din-
ge, die damals dort gezeigt wur-
den, haben sich inzwischen als
falsch erwiesen.“
Ein Beispiel für die Holly-

wood-Realität: Die Bugspitze,

auf der sich auf der Leinwand
Jack und Rose in einer legendä-
ren Szene romantisch nahekom-
men, ist auch als Foto-Hotspot in
der Ausstellung. Passagiere durf-
ten den Bereich damals aber gar
nicht betreten.
Zur Premiere waren eini-

ge prominente Titanic-Fans er-
schienen. Sängerin Sarah Engels
(32) könne kaum mehr zählen,
wie oft sie den Film bereits gese-
hen habe. „Die ersten Male habe
ich immer richtig geflennt. Auch
heute brauche ich stets an den
gleichen Stellen Taschentücher.“
Ihr Mann Julian hingegen habe
den Film noch nie komplett ge-
sehen.
Die Musikerin outete sich

auch als Kreuzfahrt-Fan. „Ich
war ja bereits mit dem Traum-
schiff auf dem Panamakanal un-

terwegs. Im Herbst bin ich auf
‚Mein Schiff‘ unterwegs und darf
dort singen und das Publikum
anheizen. Auf diese Zeit freue
ich mich schon sehr.“ Doch vor-
her muss noch das neue Album
fertig werden und auch die Reihe
der Couch-Konzerte in Wohn-
zimmeratmosphäre soll fortge-
setzt werden.
Sänger Nico Gomez (34) hockt

ebenfalls viel im Tonstudio, um
neue Songs zu erstellen, die am
25. Oktober beim großen Glo-
ria-Konzert zu hören sein sol-
len. Aber auch er stellte sich als
echter Titanic-Freak heraus. „Ich
habe den Film 36-mal geschaut,
in Dauerschleife, bis ich ihn aus-
wendig mitsprechen konnte“,
sagte er zu EXPRESS.de. „Daher
darf ich mir diese Ausstellung
nicht entgehen lassen.“

Moderatorin Aleksandra Bech-
tel (52) kann zu den Ausstellun-
gen am Melatengürtel von zu
Hause zu Fuß gehen. „Ich finde
das großartig, dass hier regel-
mäßig so etwas geboten wird.
Körperwelten habe ich mir aber
bewusst nicht angeschaut. Vor
toten Körpern kriege ich Angst.
Aber die Titanic liebe ich. Diese
Geschichte ist so faszinierend“,
sagte sie.
Den Film habe sie auch schon

„40- bis 50-mal“ gesehen und sei
immer noch emotional unter-
wegs. „Die Szene, als Rose Jack
von der Tür stoßen muss, die ist
so schrecklich.“ Natürlich nutz-
te auch die ehemalige VIVA-Mo-
deratorin die Gelegenheit für ein
Foto am Bug. „Ich habe neulich
selbst auf der ‚Alten Liebe‘ am
Rhein die Szene nachgestellt.“

Die Titanic sinktDie Titanic sinkt
jetzt in Ehrenfeldjetzt in Ehrenfeld

Spektakuläre Ausstellung in Ehrenfeld ist kürzlich gestartet
Die Titanic sank auf ihrer Jungfern-
fahrt im Jahr 1912, was mehrfach
verfilmt wurde. Foto: Lisa Stettin

Ein Kölner überlebte den UntergangEin Kölner überlebte den Untergang
Ehrenfeld. Einer, der am

10. April 1912 die Erste Klas-
se der Titanic bestieg, war der
Kölner Alfred Nourney (1892–
1972) – unter falschem Namen.
Als „Baron Alfred von Drach-
sted“ versuchte er der Schmach
in Köln zu entkommen, denn
er hatte eine unverheiratete
Tochter des Familienzahnarz-
tes geschwängert.
So sollte der umtriebige

Nourney diskret „verschwin-
den“. Der Lügenbaron überleb-
te die Katastrophe, als die Tita-
nic am 14. April einen Eisberg
rammte und sank. Bevor er sich
aber auf das erste rettende Boot
begab, spielte er noch eine Par-
tie Karten zu Ende. An Deck
des Rettungsschiffes Carpathia

bekleckerte er sich nicht mit
Ruhm, klaute anderen Überle-
benden die Decken. Er beklag-
te den Verlust all seiner Wert-
sachen und Bargeld, die mit der
Titanic untergingen. Später be-
hauptete er in einem Brief an
einen Freund, er sei erst nach
stundenlangem Schwimmen
gerettet worden. Sein Geld ver-
diente er nach dem Unglück
unter anderem als Gebraucht-
wagenhändler. Nourney liegt
direkt gegenüber dem Ausstel-
lungsgelände auf dem Mela-
tenfriedhof begraben.
Über die Kollision mit dem

Eisberg erzählte Nourney 1962
in einem Radio-Interview: „Ei-
nen Bums oder so etwas hat‘s
nicht gegeben, kein Glas fiel

um.“ Nur eine leichte Bewe-
gung des Schiffs habe er wahr-
genommen. Er sei dann nach
draußen gegangen, habe sich
umgesehen und kurz darauf
einen Platz in einem der Ret-
tungsboote ergattert. Über
den Untergang selbst sagte er:
„Das Heck, das zeichnete sich
am Horizont ab, die riesigen
Schrauben in der Luft, stan-
den ein Momentchen still, und
dann donnert es und rrrrum
weg, rauschte sie in die Tiefe.“
Das Schreien der Ertrinken-
den habe er wie einen einzigen
Sirenenton wahrgenommen.
„Das war wohl das Schlimms-
te, was beim ganzen Untergang
dabei war, dieses furchtbare
Schreien von den Leuten.“

Die Besucher dürfen sich auf spannende Einblicke freuen. Foto: Express

Alfred Nourney. Foto: Express
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ERZGEBIRGE All inclusiveERZGEBIRGE All inclusive
mit Erdschweinessenmit Erdschweinessen

Inclusive Erdschweinessen vom Erdofen,ProgrammInclusive Erdschweinessen vom Erdofen,Programm
u. Buffet, Freilichtmuseum, Aussig, Einkaufszent-u. Buffet, Freilichtmuseum, Aussig, Einkaufszent-

rum Flora, Kabinenfhart Vetruše, Seiffen Fürhungrum Flora, Kabinenfhart Vetruše, Seiffen Fürhung
Spielzeugfabrig, Bergwerk mit Grubenbahn, EllbogenSpielzeugfabrig, Bergwerk mit Grubenbahn, Ellbogen

K Ä R N T E NK Ä R N T E N
1.5. - 6.5. / 17.6. - 22.6. / 12.8. - 17.8.1.5. - 6.5. / 17.6. - 22.6. / 12.8. - 17.8.

Veranst.:RTSTravels.r.o.,Komenského19, Karlsbad

02171/3200002171/32000

Incl.Busfahrt, HP, Unterkufnt, EZ-ZuIncl.Busfahrt, HP, Unterkufnt, EZ-Zu
€€ 20,- p.N. Ortstaxe vor Ort zahlbar20,- p.N. Ortstaxe vor Ort zahlbar

€ 333,-€ 333,-

Ausfl.Mögl. Maltatal, Kölnbeinsperre Skywalk,Gmünd,Ausfl.Mögl. Maltatal, Kölnbeinsperre Skywalk,Gmünd,
Seenfahrt, Loacker Genusswelt-Mitmach KonditoreiSeenfahrt, Loacker Genusswelt-Mitmach Konditorei

€ 322,-€ 322,-

1 4 . 7 . - 1 9 . 7 . / 2 . 9 . - 6 . 9 .1 4 . 7 . - 1 9 . 7 . / 2 . 9 . - 6 . 9 .
Ausfl.Mögl. Liberec, Bot.Garten, Zittau, Schmalspur-Ausfl.Mögl. Liberec, Bot.Garten, Zittau, Schmalspur-
bahn, Oybin, Spindler Mühle, Bimmelbahn, Libverdabahn, Oybin, Spindler Mühle, Bimmelbahn, Libverda

ISERGEBIRGEISERGEBIRGE
3 - G e b i r g s F a h r t3 - G e b i r g s F a h r t € 239,-€ 239,-

12.5. - 16.5. / 15.6. - 19.6. / 19.10. - 23.10.12.5. - 16.5. / 15.6. - 19.6. / 19.10. - 23.10.
Ausf l .Mögl. Aschenbrödel Schloss Svihov, Klattau,Ausf l .Mögl. Aschenbrödel Schloss Svihov, Klattau,
Budweis, Krumau, Passau mit Kristal lschif f fahrtBudweis, Krumau, Passau mit Kristal lschif f fahrt

BÖHMERWALDBÖHMERWALD
3 - L ä n d e r F a h r t3 - L ä n d e r F a h r t

€ 222,-€ 222,-

K O L B E R GK O L B E R G
1 1 . 7 . - 1 5 . 7 . / 1 5 . 9 . - 1 9 . 9 .1 1 . 7 . - 1 5 . 7 . / 1 5 . 9 . - 1 9 . 9 .

Ausfl.Mögl. Wollin, Misdroye, Rügenwalde, Rügenw.Ausfl.Mögl. Wollin, Misdroye, Rügenwalde, Rügenw.
Mühle, Kösslin mit Einkaufszetrum, Stettin SchifffahrtMühle, Kösslin mit Einkaufszetrum, Stettin Schifffahrt

ab € 239,-ab € 239,-

7.5 . - 13.5 . / 30.6 . - 6 .7 . / 30.8 . - 5 .9 .7 .5 . - 13.5 . / 30.6 . - 6 .7 . / 30.8 . - 5 .9 .
2 Anw. p.T. / Schwimmbad, Whirpool, Saunas2 Anw. p.T. / Schwimmbad, Whirpool, Saunas

SWINEMÜNDESWINEMÜNDE
S chnupp erkurS chnupp erkur

LAGO MAGGIORELAGO MAGGIORE
23.7. - 28.7. / 17.8. - 22.8. / 17.9. - 22.9.23.7. - 28.7. / 17.8. - 22.8. / 17.9. - 22.9.

Ausfl.Mögl. Borr. Inseln, Stressa, Turin, italienischerAusfl.Mögl. Borr. Inseln, Stressa, Turin, italienischer
Markt, Ortasee, Centovallibahn, Re, Santa Maria Mag.Markt, Ortasee, Centovallibahn, Re, Santa Maria Mag.

€ 339,-€ 339,-

G A R D A S E EG A R D A S E E
3 . 8 . - 8 . 8 . / 5 . 1 0 . - 1 0 . 1 0 .3 . 8 . - 8 . 8 . / 5 . 1 0 . - 1 0 . 1 0 .

Ausfl.Mögl. Sirmione, Garda m. Schifffahrt,Limone,-Ausfl.Mögl. Sirmione, Garda m. Schifffahrt,Limone,-
Malcesine, Riva, Brentadolomiten, Verona o. TrentoMalcesine, Riva, Brentadolomiten, Verona o. Trento

7.5. - 11.5. / 18.6. - 22.6. / 29.7. - 2.8.7.5. - 11.5. / 18.6. - 22.6. / 29.7. - 2.8.

ab € 499,-ab € 499,-

€€ 339,-339,-

Wir helfen und beraten im Sterbefall
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Hausbesuche in allen Stadtteilen

Vorsorgeberatung für die spätere Beerdigung

Bestattungen J. Frings
Taunusstr. 12 · 51105 Köln-Humboldt

Te l e f o n 0 2 2 1 / 8 3 1 2 4 9

VORSORGE + BESTATTUNGEN

Gut, dass alles geregelt ist !
Setzen Sie auf unsere Erfahrung
und Kompetenz seit 1931.
Hausbesuche auf Wunsch.

Telefon: 0221 . 8510 07
Köln, Kalk-Mülheimer Straße 14
www.mittler -bestattungen.de
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GLAS-SERVICE
SELBST GMBH

Tel. 0221/89 11 89 • Fax 8 90 27 81
glasereij.selbst@gmx.de

Kia Motors
jetzt auch in Bensberg

Autohaus Baldsiefen
Olefant 14, 51427 Berg. Gladbach

WUNSCH
s

...preiswert in EURO:
Der feine

Fleisch-
markt im

Gewerbe-
gebiet
West...

Angebote
gültig vom 17.02.

bis 22.02.2025
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Spießbraten aus der Schuler
grillfertig, pikant gefüllt ........................................... 100 g0,69
Rinderbraten aus der
Argentinischen Semerrolle ........................................ 100 g1,59
Feine Putenfleischstreifen
natur oder Gyros, pfannenfertig ................................ 100 g1,19
Feine Schweine- oder
Putenfleischstreifen
mit Gyrosgewürz....................................................... 100 g1,19
Mettwurst mini
im Natursaitling, Zugproviant ................................... 100 g1,19
Zarte Wienerle
im Natursaitling, mit Lakeaufguss ............................. 100 g1,12
Gladbacher „das Original“
Die pikante Rostbratwurst ........................................ 100 g0,99

Wurst, Fleisch,
Convenience Food

und Leckeres
...frisch,fix&fertig

✐

Für jeden:
preiswert+gut

einkaufen!

Wünsch’s Würstchen
GmbH
Hermann-Löns-Str.130
Bergisch Gladbach
Tel.(02202) 299 48-0
Mo-Sa von 6-18Uhr★

WUNSCH
Fleischspezialitäten
...mit Sicherheit –

Qualität aus Meisterhand.
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sos-kinderdoerfer.de 20
24

/1

HILFE,
DIE WIRKT.
Gemeinsam unterstützen wir
Kinder und Familien in Not.

aktuell
und

regional

Lesen Sie unsere Inhalte auch auf

Wir helfen im Trauerfall

www.rheinische-anzeigenblaetter.de
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VON RIKA KULSCHEWSKI

Mülheim. „Geschichte
ist Demokratie lernen“, sagte
Dennis Janzen, stellvertreten-
der Leiter des Greven-Verlags,
als er jüngst das Hölderlin-
Gymnasium besuchte. Dessen
stellvertretender Schulleiter
Marc Linßen betonte zudem:
„Diese Geschichte aufs Kleine,
aufs Lokale runterzubrechen,
führt dazu, das Große besser
zu verstehen und bietet einen
anderen, intensiveren Blick.“
Diesen Blick können Schüle-
rinnen und Schüler der Mül-
heimer Schule seit 2022 im
Differenzierungsfach „Stadt-
geschichte“ bekommen.
Für die neunte Klasse dür-

fen Schülerinnen und Schüler
sich zwischen Spanisch, Infor-
matik, Bio-Chemie und eben
Stadtgeschichte entscheiden.
Wer Letzteres wählt, lernt
dann über zwei Schuljahre drei
Stunden die Woche intensiv
die Geschichte Kölns kennen.

2000 Jahre Stadtgeschichte –
angefangen kurz vor der Grün-
dung –werden dann chronolo-
gisch aufgearbeitet.
„Wir arbeiten viel in Projek-

ten, mit Podcasts, Filmen und
Literatur und besuchen Aus-
stellungen oder lassen sie zu
uns kommen“, erklärt Sabine
Hackenberg, die das Fach ins
Leben gerufen hat. Den Traum
habe sie schon immer gehabt,
aber wusste nicht, wie sie es
anpacken sollte. Vor ein paar
Jahren musste dann aus Per-
sonalgründen ein Differenzie-
rungsfach wegfallen.
Hackenberg nutzte die

Chance und holte Geschichts-
kollegin Katharina Hübbe ins
Boot. „Wir haben einfach be-
schlossen, wir sind jetzt mu-
tig“, sagt Hackenberg. Für das
Fach, das es so nicht gab, gibt
es kein Lehrbuch, kein Curri-
culum. Hackenberg und Hüb-
be mussten sich also alles
selbst aneignen, Quellen su-
chen und ein komplettes Fach

gestalten. Das Ergebnis ist ein
Kurs, der im ständigen Wan-
del ist.„Wir haben eine stetige
Lernkurve“, sagt Hübbe, „und
versuchen das Fach so zu ge-
stalten, dass es Spaß macht.“
Das scheint zu klappen,

denn seit Beginn des Ange-
bots wird der Kurs fleißig ge-
wählt und die Schülerinnen
und Schüler zeigen sich offen
begeistert. „Ich finde es super
wichtig, zu wissen, wo ich le-
be“, erzählt Efsanur Yigit, die
den Kurs im ersten Jahr ge-
wählt und bereits beendet
hat. „Wenn man eine Stadt
und ihre Geschichte kennt,
hat man mehr Respekt vor
ihr“, sagt Hackenberg, „ich
sehe das Fach deshalb auch
als Teil von Integrationsar-
beit an.“
Die Schülerinnen und Schü-

ler lernen sehr vielfältig, so-
wohl inhaltlich als auch medi-
al. So haben sie beispielsweise
einen Film über die 48er-Revo-
lution gedreht, alte Schrift ge-

Kölsche GeschichteKölsche Geschichte
wird zum Schulfachwird zum Schulfach

Schülerinnen und Schüler des Hölderlin-
Gymnasiums können das Fach Stadtge-
schichte wählen. Foto: Kulschewski

Angebot des Mülheimer Hölderin-Gymnasiums Krimi um die
Deutzer Kirmes
Deutz. Wer richtet die

Deutzer Kirmes in diesem Jahr
aus? Diese Entscheidung ist
weiterhin offen – und das, ob-
wohl die Osterkirmes schon in
knapp zwei Monaten ansteht.
Die Stadt hatte ursprüng-

lich geplant, den neuen Ver-
anstalter bei der Sitzung des
Ausschusses Allgemeine Ver-
waltung und Recht, die ver-
gangener Woche stattfand, zu
bestimmen. Doch wurde darin
keine Entscheidung getroffen,
womit sich die Bewerber erst-
mal weiter in der Schwebe be-
finden.
Ein Sprecher der Stadt: „Es

gab im Ausschuss keinen Be-

schluss zur Deutzer Kirmes,
weil eine Partei Beratungsbe-
darf angemeldet hat. Daher
gibt es aktuell keinen neuen
Sachstand.“ Dabei geht es um
die Organisation und Durch-
führung der Deutzer Kirmes
für die kommenden fünf Jahre.
Im vergangenen Jahr hat-

te die Gemeinschaft Kölner
Schausteller (GKS) erstmals
seit mehreren Jahrzehnten
die Deutzer Kirmes an einen
Mitbewerber verloren. Wil-
fried Hoffmann bekam den
Zuschlag und veranstalte-
te das Volksfest am Deutzer
Rheinufer sowohl im Frühjahr
als auch im Herbst. Beide Par-
teien reichten ihre Unterlagen
auch für die kommenden fünf
Jahre fristgerecht bis zum 9.
Dezember 2024 ein.

(nb.)

So gelingt der StartSo gelingt der Start
ins Gartenjahrins Gartenjahr
Köln. Mancherorts ist der

Boden noch gefroren und vie-
le Pflanzen ruhen noch. Doch
untätig müssen Hobbygärtner
deswegen nicht sein.
Wer bereits weiß, welche

Pflanzen er im Frühjahr an-
bauen will, „kann jetzt Saat-
gut bestellen und eventuell
notwendige Frühbeete bau-
en“, sagt Lutz Popp vom Bay-
erischen Landesverband für
Gartenbau und Landespflege.
Jetzt sei zudem eine gute Zeit,
um Gartengeräte, Pflanzgefä-
ße und Rankgitter für die neue
Saison zu überprüfen, und et-
wa Töpfe und Werkzeug zu rei-
nigen.
Auch die Beete kann man

schon vorbereiten. Das letz-
te Wintergemüse sollten Hob-
bygärtner jetzt nach und nach
ernten. Dann die Gründüngung
rechtzeitig flach einarbeiten
oder kompostieren.
Zudem kann man den Boden

mittels Sauzahn oder Grabega-
bel auflockern und die Oberflä-
che mit einem Kultivator be-
arbeiten. Dann die geeignete
Menge an Kompost ausbringen.
„Ist der Boden gut vorbereitet,

genügt es, ihn kurz vor der Aus-
saat noch einmal aufzulockern
und einzuebnen“, so der Gar-
tenbauexperte.
Pflanzen, die bereits im Gar-

ten sind, brauchen nun Pflege.
Obstgehölze sollte man etwa
auf Schädlingsbefall überprü-
fen und zurückschneiden. Und
Misteln, Fruchtmumien, Rund-
knospen und unerwünschte
Parasiten am besten entfernen.
Das gilt auch für Unkraut und
ungewollte Wurzelausläufer,
denn „im Frühjahr lassen sie

sich noch vergleichsweise ein-
fach herausreißen“, so Popp.
Die Wochen vor dem Früh-

ling bieten eine gute Gelegen-
heit, um Stecklinge von Pflan-
zen zu schneiden, Ableger
heran- oder Pflanzen vorzuzie-
hen.
Steckholz: Viele Sträucher

und Bäume kann man so ver-
mehren. Dafür voll ausgereif-
te Triebe von der Pflanze ab-
schneiden, frostfrei lagern und
im Frühling an einem halb-
schattigen Ort in humusrei-

chen Boden stecken. „Nach ei-
nigenWochen bilden die Triebe
Wurzeln und können umge-
pflanzt werden“, erklärt Lutz
Popp.
Ableger: Einen Trieb aus dem

Vorjahr in seiner ganzen Län-
ge in eine etwa zehn Zenti-
meter tiefe Rinne biegen und
mit Drahtbügeln feststecken.
Reicht der Austrieb der Knos-
pen auf dem liegenden Zweig
etwa eine Handbreit über die
Erdoberfläche, wird die Rinne
mit Erde gefüllt. Später im Jahr

kann man den Ableger dann
verpflanzen.
Samen: Kulturen wie Ro-

ter Sonnenhut, Artischocke,
Knollensellerie, Kopfsalat
oder Blockpaprika kann man
schon jetzt aussäen und im
Haus in Aussaat-Schalen vor-
ziehen.
Wichtig: Unbedingt darauf

zu achten, „kälteempfindliche
Pflanzen erst nach den Eishei-
ligen Mitte Mai ins Freiland zu
pflanzen“, rät der Gartenbau-
experte. (dpa/tmn.)
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GLAS-SERVICE
SELBST GMBH

Tel. 0221/89 11 89 • Fax 8 90 27 81
glasereij.selbst@gmx.de

Komplettbäder aus einer Hand
inkl. aller Handwerksleistungen

Hauptstraße 274 • Köln (Porz) • 0 22 03 - 89 64 90
www.duester.comH E I Z U N G E N & B Ä D E R

www.ihr-rolladendoktor.de

Markisen • Rollladen • Jalousien
Garagentore • Terrassendächer
Einbruchschutz • Elektroantriebe
Lustheide 56, 51427 Berg. Gladbach-Refrath

Tel. 0 22 04 - 30 56 94
walter.benthues@netcologne.de

Mo.-Fr.: 10:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 10:00 bis16.00 Uhr

Riesenauswahl auf 2000m2

– stündlich neue Gebrauchtwaren,
Küchen, Hausrat, Kleidung…
Eigene Parkplätze – barrierefreier Zugang
Von Köln: S11 bis Duckterath oder
Linie 3/18 bis Thielenbruch/Fußweg

Schlodderdicher Weg 48 ·51469 Berg.Gladbach
0152/28540306

in der Deutschen Post-Filiale Forsbach - Ihr Alfred Blum-Blech

Alles rund ums Haus
Kompetente Fachfirmen in ihrer Nähe empfehlen sich!

Ihre Anzeigen
auch online!

lernt, Ausstellungen ausgelie-
hen und in der Schule gezeigt.
Ein Großteil sei auch digita-
les Arbeiten. Die Materialien
laden die beiden Lehrerinnen
entsprechend bei „Taskcard“
hoch. Für jedes Thema gibt
es dann per QR-Code ein di-
gitales Whiteboard, mit dem
die Neunt- und Zehntklässle-
rinnen und -klässler die Ge-
schichte aufarbeiten können.
„Wir mussten die Quellen
selbst zusammensuchen, und
digital ist das einfacher zu-
sammenzufassen“, sagt Ha-
ckenberg, „haptische Bücher
haben uns bisher auch ge-
fehlt.“
Über einen Podcast sei sie

dann auf den Kölner Greven-
Verlag gestoßen, der Sachbü-
cher über Köln und das Rhein-
land veröffentlicht. Dieser hat
dem Hölderlin-Gymnasium
nun insgesamt 45 Bücher ge-
spendet, unter anderem die
gesamte Reihe der Kölner
Stadtgeschichte.
In 13 Bänden, die von dem

Verein Historische Gesell-
schaft Köln herausgegeben
werden, werden 2000 Jahre
Köln detailliert herunterge-
brochen. „So besonders, wie
das Fach Stadtgeschichte ist,
so besonders ist auch diese
Buchreihe“, sagt Jenny Meysz-
ner vom Greven-Verlag bei der
Übergabe der Bücher.
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VON ALEXANDER BÜGE

Köln. In zahlreichen Veedeln
häuft sich der Dreck immer hö-
her. Aus psychologischer Sicht
ist dieser Zustand durchaus er-
klärbar. Denn: Je dreckiger es
irgendwo ist, desto geringer
ist laut Experten die Hemm-
schwelle, dort weiteren Müll zu
hinterlassen. „Man nennt das
auch den Broken-Window-Ef-
fekt“, erklärt der Kölner Sozi-
alpsychologe Prof. Dr. Andre-
as Glöckner. „Wenn einmal ein
Fenster zerbrochen ist oder ein
Ort schmutzig aussieht, kann es
schnell zu einem weiteren Ver-
fall kommen.“
Und genau das ist an vielen

Orten in Köln offenbar der Fall.
Verantwortlich dafür seien laut
Glöckner weniger stark verin-
nerlichte Verhaltensregeln und

eine geringere Aktivierung die-
ser Normen in einer verdreck-
ten Umgebung. „Wenn bei der
Erziehung nachlässig mit die-
sem Thema umgegangen wur-
de, kann das auch imVerlauf des
Lebens eine weniger große Rol-
le spielen“, sagt Glöckner.
Entsprechend schwierig ist es

für die Verantwortlichen, gegen
die Verwahrlosung in Köln an-
zukommen. Dabei sind schon
jetzt rund 2000 Personen mit
der Müllentsorgung beschäftigt,
was die Stadt pro Jahr circa 60
Millionen Euro kostet. Zudem
wurde kürzlich der sogenannte
„Masterplan Sauberkeit“ fertig-
gestellt, der im Detail auflistet,
wie man dem Problem künftig
entgegentreten will.
Ein Rezept: Müll-Detektive.

Ihre Aufgabe soll das Aufspüren
von Müllsündern sein – auf fri-
scher Tat oder durch Ermittlun-
gen im Nachhinein. Finanziert
werden könnte das Ganze wie-
derum durch die Strafen, die die
Verursacher zahlen müssen.
Und die sind happig: So wer-

den schon für eine achtlos weg-
geschnippte Zigarettenkippe
bis zu 150 Euro, für nicht besei-
tigten Hundekot bis zu 500 Euro
und für das unerlaubte Abladen
von Sperrmüll bis zu 10.000 Eu-
ro fällig.
Wie viele Müll-Detektive es

im Kölner Stadtgebiet geben
wird, wie sie vorgehen, welche
Kompetenzen sie besitzen wer-
den und wann sie mit ihrer Ar-
beit beginnen, steht allerdings
noch nicht fest. „Im Zuge der
weiteren Umsetzung des Mas-

Weg mit dem Dreck!Weg mit dem Dreck!
So will die Stadt Köln das unsägliche Müll-Problem endlich in den Griff bekommen

terplans Sauberkeit soll erör-
tert werden, wie ein sogenann-
ter Ermittlungsdienst Abfall
konzipiert und finanziell um-
gesetzt werden kann“, heißt
es vonseiten der Stadt zu der
Thematik. „Dazu entwickelt
ein Zusammenschluss aus ver-
schiedenen Dienststellen und
der AWB GmbH weitere Ideen.
Ein Austausch hat diesbezüg-
lich bereits stattgefunden.“
Ergänzend zu den Detektiven

könnten erneut sogenannte Ci-
ty- und Grill-Scouts im Einsatz
sein.„Im Rahmen des 10-Punk-
te-Plans Dom-Umfeld kamen
2024 City-Scouts zum Einsatz,
die im Innenstadtkern Men-
schen über Entsorgung und
Littering aufklärten, auf nah

gelegene Entsorgungsmöglich-
keiten hingewiesen haben und
Taschenaschenbecher verteil-
ten“, teilt die Stadt dazu mit.
„Zudem gibt es Grill-Scouts,
die in den warmen Monaten
auf die fachgerechte Entsor-
gung von Grill- und Picknick-
abfällen hinweisen und kosten-
lose Müllsäcke verteilen.“
Zunächst steht für die Ver-

antwortlichen aber die Auswei-
tung der intensiven Reinigung
von Müll-Hotspots im Vorder-
grund. Darunter fällt auch das
Pilotprojekt „Qualitätsverbes-
serung in den Bezirken“. Dabei
sollen zusätzliche Papierkorb-
leerungen und die Beseitigung
von unmittelbar an den Pa-
pierkörben vorliegenden Ver-

unreinigungen durchgeführt
werden. Und zwar vor allem in
ausgewählten Bereichen der
Stadtbezirke Mülheim, Kalk
und Porz.
Klar ist für die Verantwort-

lichen zudem, dass die Bevöl-
kerung kontinuierlich für das
Thema sensibilisiert werden
muss. „Sauberkeit ist eine Ge-
meinschaftaufgabe. Es kommt
auf bedarfsgerechte Reinigung
und Entsorgungsmöglichkei-
ten für Abfälle an, aber auch
auf das richtige, bewusste Ver-
halten der Menschen“, teilen
die Abfallwirtschaftsbetrie-
be (AWB) mit. „Insgesamt feh-
len Bewusstsein, Respekt und
Wertschätzung für den öffent-
lichen Raum.“

Deshalb haben die
Verantwortlichen
für Mitte März ei-
ne Kampagne zum
Thema Müllvermei-
dung und Müllver-
minderung geplant.
Aus psychologi-
scher Sicht ein loh-
nenswerter Ansatz,
wie Glöckner fin-
det.„Durch eine sol-
che Botschaft könn-
te in den Köpfen der
Menschen verankert
werden, dass Köln
ab sofort als eine
saubere Stadt wahr-
genommen werden
soll und jeder etwas dazu bei-
tragen kann.“

Also Kölle: Worauf warten
wir eigentlich noch?

Übervolle Mülleimer,
Dreck auf der Straße:
Kein seltenes Bild in der
City. Foto: Goyert

Auszug aus dem Bußgeldkatalog:
■ Auf die Straße spucken: 30–60 €
■ Kaugummi ausspucken: 40–75 €
■ Notdurft verrichten: 60–200 €
■ Tauben füttern: 35–1000 €
■ Kippe wegwerfen: 50–150 €
■ Hundekot liegen lassen: 35–500 €
■ Sperrmüll ohne Termin abstellen: 200–10.000 €
■Wegwerfen von Lebensmittelresten, etc.: 50–150 €

Freitags um 13.15 Uhr: Ein Mann
pinkelt ungeniert in die U-Bahn-
Haltestelle Neumarkt. Foto: Krasniqi

Köln verkommt immer mehr.
Zuletzt wurde das sogar mit
offenen Worten von Ober-
bürgermeisterin Henriette
Reker angeprangert. Auch
Hoteliers, diverse Interessen-
gemeinschaften und nicht
zuletzt viele Bürger können
den Dreck nicht mehr sehen.
Denn auch die imMasterplan
Sauberkeit vorgestellten So-
fortmaßnahmen greifen
nicht. Die Situation am Dom-
Umfeld hat sich jedenfalls
nicht verbessert, auch die
Aufwertung des Neumarkts
schlug fehl. Welche Ideen hat
die Stadt also nun parat? Ein
Lösungsansatz: Detektive!
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VON HOLGER BIENERT
Köln. Bei der Präsentation

der Ergebnisse kümmert sich
kaum einer groß um den Bal-
ken „Sonstige“. Kleine Partei-
en haben wenig Mitglieder,
schmale Finanzen, kaum per-
sonelle Ressourcen, und in der
Öffentlichkeit finden sie im
Grunde nicht statt. Und trotz-
dem bringen sie immer wieder
Bewegung in die Parteienland-
schaft. Kleinparteien können
wachsen, weil sie Themen be-
handeln, mit denen sich eta-
blierte Parteien nur unzurei-
chend befassen.
Beispiele gibt es genug: An-

fang der 1980er-Jahre zogen
Die Grünen in die Parlamente,
2007 die Linke und zuletzt die
rechtpopulistische AfD. Auch
Eintagsfliegen gibt es. Die Pi-
ratenpartei feierte 2011 und
2012 spektakuläre Erfolge und
ist jetzt nicht einmal auf den
NRW-Stimmzetteln zu finden.
Aber wie steht es um die Zie-
le der Kleinen bei der Wahl am
23. Februar, die zumindest in
Köln viele Wähler ansprechen?

Von den Kleinparteien in
Köln ist Die PARTEI (Grün-
dung 2004 als Satirepartei)
auf jeden Fall eine der grö-
ßeren. Bei der Wahl zum Eu-
ropäischen Parlament 2024
sammelte sie 2,6 Prozent der
Stimmen in Köln ein. Aktu-
ell sei noch Luft nach oben, so
Fraktionsgeschäftsführer Mi-
chael Hock.
Die Fünf-Prozent-Hürde

traue er seiner Partei bundes-
weit durchaus zu: „Die ande-
ren Parteien machen die beste
Werbung für uns, weil sie nicht
abliefern. In einer besseren
Welt gäbe es uns ja gar nicht.
Ein Kreuz bei uns zu machen,
ist faktisch Notwehr eines De-

mokraten. Deshalb sind Man-
date eher ein Betriebsunfall.“
Trotzdem setze die PARTEI
weiter alles daran, eine „fal-
sche Protestwahl“ zu verhin-
dern.
„Keiner unserer Wähler hofft

auf eine Revolte. Da wird die
Enttäuschung eher gering
sein.“ Und was erhofft sich Die
PARTEI jetzt von der Wahl:
Stimmanteile halten oder aus-
bauen? Die Antwort überrascht
nicht wirklich: „Durch über-
durchschnittlich hohen Bass-
anteil werden wir voraussicht-
lich Mezzosopran und Sopran
anlocken und somit maßgeb-
liche Stimmenanteile gewin-
nen.“
VOLT (Gründung 2018) hin-

gegen gilt als eine der wenigen
neuen Parteien, die sich ab-
seits des Populismus bewegen
wollen und für europäische
Lösungen werben. In Köln mit
großem Erfolg: 7,1 Prozent der
Wähler stimmten bei der Eu-
ropawahl für die Partei. Zu-
dem ist sie seit 2021 Teil des
regierenden Ratsbündnis im
Stadtrat. Das sorgt für Selbst-
bewusstsein: „Unser Ziel ist
es, in den Bundestag einzuzie-
hen. Bei der EU-Wahl haben
uns über eine Million Men-
schen gewählt. Für den Einzug
in den Bundestag müssen es
deutlich über zwei Millionen
sein“, so Markus Blümke, Lan-
desvorsitzender NRW.

Der Haltung, eine Stim-
me für Kleinparteien sei eine
verlorene Stimme, tritt auch
er entgegen: „Keine Stimme
ist verloren. Eine Stimme für
VOLT bewirkt etwas, selbst
wenn es nicht für den Bun-
destag reichen sollte. Je mehr
Stimmen VOLT erhält, desto
größer wird der Druck in den
Bundestag unsere Themen –

vor allem unsere europäische
Vision – ernst zu nehmen.“
Und wenn am 23. Februar doch
Mandate herausspringen? Un-
vorbereitet wäre man nicht.
Blümke: „Aus unseren kom-
munalen Fraktionen und aus
dem EU-Parlament kennen
wir die Arbeitsweise in Par-
lamenten und Gremien. Die-
ses Wissen geben wir weiter.
Auch potenzielle Koalitions-
verhandlungen wurden bereits
durchgespielt.“

Dritter im Kölner Bunde
der größeren Kleinparteien
ist die Partei Mensch Umwelt
Tierschutz (Tierschutzpartei,
Gründung 1993) mit 1,5 Pro-
zent der Kölner Stimmen. Re-
alistische Chancen für das Er-
reichen der 5-Prozent-Hürde
sieht die Partei bei der anste-

henden Bundestagswahl nicht.
Allerdings betrachtet sie das
Prozedere der Wahl-Zulassung
als schädlich für die Demokra-
tie. Eine Partei mit bundes-
weiten Mandaten und Prä-
senz im EU-Parlament müsse
ihre Relevanz durch Unter-
schriften nicht extra belegen
müssen. „Schon bei vergan-

genen Wahlen erhielten wir
deutlich mehr Stimmen, als
wir diesmal erneut sammeln
mussten“, kritisiert Dennis
Landgraf, Pressesprecher der
Tierschutzpartei, das Binden
knapper Ressourcen.
Auch für die „Tierschutz-

partei“ sei in einer Demokra-
tie die Stimme nie vergebens,

egal ob für eine Partei, die sich
einem Thema widmet, oder
allen, die sich dafür einset-
zen. Ein Gedankenspiel: „Soll-
ten die Linke, die FDP und das
BSW es nicht über die Hür-
de schaffen, wären die Sonsti-
gen bei bis zu 22 Prozent. Je-
de fünfte Stimme wäre nicht
im Bundestag vertreten – den-

noch würden auch diese Par-
teien die Politik weiterhin
mitgestalten und beeinflus-
sen“, so Landgraf. Das gelte
selbstverständlich auch für die
Kleinparteien. „Wir sind keine
Spaßpartei, wir sind gekom-
men um zu bleiben und treten
an, um zu verbessern.“

Die Größeren der kleinen ParteienDie Größeren der kleinen Parteien
Demokratische Notwehr, Europa oder Belange der Tiere? Politik machen ohne Lobby

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

KÖLN
Bergisch Gladbacher Str. 394/396
0221/139 878-1430
Unsere Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–19 Uhr, Sa. 10–18 Uhr
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K* E,

Kühlschrank ZNNN18ES3
, EEK* E,

Geschirrspüler ZDLN5531
,

EEK* D, Edelstahl-Spüle
1.995.-

10.496.-10.496.-Von:

für:

Geschirrspüler Kühlschrank
E

08BIS ZU SPAREN
%

WIR SCHLIESSEN!
WEGEN UMZUG!
ALLES MUSS RAUS!

80
KÜCHEN SOFORT

VERFÜGBAR
!

BEREITS ÜB
ER 100

VERKAUFT!

NUR NOCH

Bald müssen in der Wahlkabine wieder lange Stimmzettel
ausgeklappt werden, um seine Kreuzchen zu machen, ob-
wohl – so zumindest die aktuellen Umfragen – nur sechs
Parteien die Fünf-Prozent-Hürde knacken und in den Bun-
destag einziehen dürften. Grund für die dennoch langen
Wahlscheine sind die Klein- und Kleinstparteien, die neben
den Etablierten ebenfalls in NRW antreten. 18 Parteien ste-
hen am 23. Februar zur Auswahl. Darunter sind allerdings
auch drei, die in Köln bei der Wahl zum Europäischen Parla-
ment im vergangenen Juni gemeinsam über 11 Prozent der
Stimmen holten: VOLT (7,1 Prozent), Die PARTEI (2,6) und die
„Tierschutzpartei“ (1,5).

Kleinparteien besetzen
Themen, die andere nicht
auf dem Schirm haben

„Sonstige Parteien“
könnten bei der Wahl auf
22 Prozent kommen

Eine Stimme für eine
Kleinpartei ist keine ver-
lorene Stimme.

Mitten im Karneval haben Kölner am 23. Februar die
Wahl zwischen insgesamt 18 Parteien.
Foto: Basismotiv: stock.adobe.com / Montage: EXPRESS - Die Woche
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Autos/Busse aller Art
Alter, Zustand, TÜV – egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort, auch SA. + SO.!

Telefon: 0178 – 340 6611

Ich bin Marie, 72 J., natürlich,humor-
voll und das ich kinderlos bin vollkom-
men frei für Sie. Ich bin Hauswirt-
schaftlerin, habe blonde Haare,
schöne Figur, etwas busig, koche sehr
gut und liebe die Gartenarbeit. Nach
dem Tod meines Mannes fühle ich
mich sehr einsam und suche einen lie-
ben Mann. Wann darf ich Sie mit mei-
nem Auto und selbst gebackenem Ku-
chen besuchen? Tel. 0173-5662767
Die Chance e. U.

Aldi
Alnatura
BAC Handels
GMBH
CAN Getränke
Markt
Center Shop
Centershop
E-Center
Edeka
Gammy
Getränkemarkt
Getränke Bersan
Getränke
Breidenbach
Getränke
Granderath
Getränke
Kökmen
Getränke
Schneider
Getränke Kilic
& Kilic
Globus Bau
Globus
Hit
JYSK
Kölner Getränke-
zentrum
Küchen Aktuell

Lidl
Mauritius
Getränkemarkt
Meroh
Fachmarkt
Multipolster
Nahkauf
Netto
Norma
OkiDoki
Getränkeshop
Optik & Akustik
Trawinski
Ostermann/
Trends
Penny
Polster Aktuell
Polsterarena
Bernskötter
Porta
Roller
Segmüller
Telekom
Thomas Philipps
Toom
Trinkgut
Trösser Marsdorf
Worringer
Getränkefach-
markt

Diese Ausgabe

mit Beilagen
von:
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Ist Ihr Wannenrand zu hoch? Badewannen-
tür Nachrüstung in nur 5 Stunden. 100%
wasserdicht. Durch Ihre Pflegekasse voll
finanziert! Wansa Badkonzept

www.wansa.de 02171/3992599

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Suche Immobilie zur Altersvorsorge. 0177-
8899456 andreas@tipse.de

Dellbrück/Umgebung, solventes kin-
derloses Paar (Bank-) Angestellte,
Nichtraucher, keine Haustiere sucht
eine 3-4 Zimmerwohnung zur Miete -
Provisionsfrei! Karin Geller Immobi-
lien, Bergisch-Gladbacher-Str. 984,
51069 Köln, www.immo-geller.de, in
fo@immo-geller.de, 0221-9697930

Suche Kameras, Silber & Edelmetalle aller
Art. 0176-60122748

Barzahler sucht Eigentumswohnung von
Privat 0175-1164360

Immowerk21 sucht dringend für seine Kun-
den: ETWs, Ein-/Zweifamilienhäuser,
Mehrfamilienhäuser sowie Baugrund-
stücke. 0163-5130569 Immowerk21
GBR

1a Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

1A! Designer kauft Villeroy&Boch Geschirr,
Bleikristall, Porzellan, Pelze, Gold/Mode/
Korallenschmuck, Bücher hochwertige
Markenkleidung+Handtaschen, Schall-
platten. 0221-17073488

Karneval und Saionstart im Westerwald.
Hachenburg, Ferienhaus, barrrierefrei, 70
m², mit Frühstück und Halbpension, Hau-
sabholung. Edda Meusch, Waldstr. 19,
57629 Mörsbach, 02688-8365

Nette Frau sucht neue Vollzeit Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Ich spreche gut
Deutsch und lese gerne vor. Ich habe Er-
fahrung mit Demenz und bettlägerigen
Menschen. Nur Langfristig! Mit eigenem
Schlafraum. 0621-18060355 Handy
01579-2452045

Gartenpflege- und Gestaltung vom Profi!
Unverbindlicher Beratungstermin - David
Chiffi Garten- und Landschaftsbau

0173-5126114, www.chiffi.de

Kaufe Porzellan der Firma Rosenthal, Hut-
schenreuther, Villeroy+Boch z.B. Kaffee-
service, Figuren, Vasen und Wandteller
uvm. 01522-8026631

Preiswert Gartenarbeiten aller Art
0177-1673210

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Modeschmuck, Schallpl. Bü-
cher, Bilder, Karnevalsorden, alles
anbieten!

Zahle 1000 € für den Militärorden "Deut-
sches Kreuz" Suche noch Orden, Helme,
Mützen Dolche usw. 0172-831 00 37

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Uhrenankauf! Wanduhren, Standuhren, Ka-
minuhren, Armbanduhren, Taschenuhren
Gerhard`s Uhrenankauf 0162-6526557

Unternehmer sucht Mehrfamilienhäuser
zur Reinvestition eines Firmenverkaufser-
löses. Bis maximal 25% Gewerbe, keine
Gastronomie. Einzelobjekte ab 6 Wohn-
einheiten. Investitionsvolumen €
3.500.000. von Emhofen Immobilien,
0221-9405510, www.vonemhofen.de

Parkettprofi: Holzfußböden, Abschleifen,
Reparaturen. 0221-2852085 - 0172-
2056196

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Handwerker für Haustechnik, Elektro, Com-
puter, Reparaturen, Montagen, NORDEKA
0177-8507500

Hausrat gepflegt, z.B. Lampen, Figuren, Ge-
mälde, Spiegel, Kristall, Dekoration, Ei-
chenmöbel, Kleidung zu verkaufen. 0170-
9011844

Reisemobil und Transporter-Profi für
alle Marken!
Spezial-Hebeanlagen bis 12t, War-
tung/Erhalt der Herstellergarantie,
Zahnriemen, Mot.Getr./Unfall/Glas/
Wasserschaden-Rep. Achsvermes-
sung, Reifen, HU/AU, Gas, Zubehör-
einbau, z.B Solaranlage, TV, Anhän-
gerkupplung und alles was Sie wün-
schen! Ankauf/Verkauf, Erfahrung
seit 1970, 53842 Troisdorf-Spich,
Redcarstr. 7

02241-63047
www.autohaus-schmickler.de

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Einzelgarage gesucht in Köln-Bickendorf,
Ossendorf, Vogelsang oder Ehrenfeld.
0179-9208089

Köln-Godorf, vollmöblierte 4 Zimmer Whg,
64m² + 20,m² Terrasse an Monteure,
Flugbegleiter oder Studenten o.ä. zu ver-
mieten, 850 € KM + NK, Infos unter:
0178-4551151

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

aktuell und regional
Lesen Sie unsere Inhalte auch auf

www.rheinische-anzeigenblaetter.de

Ihre
Anzeigen
auch
online!

IhrePrint-Online-Kombi ist direkt dabei!
Buchen Sie jetzt eine Anzeige in Ihrem Anzeigenblatt.

Diese erscheint zusätzlich kostenfrei online aufDDieDieDieeDDieD esesesesese ersersee checheheeeheintinttt zuzuzuuuusssäätss zlizlilzlil cchhchhc koskoskosskossskosko tenttentententententennffrefrefreffrefrefrefrefrei oi oi oi ooi oi ooonlinlinliinlinneneneeen aufaufaufaufaufaufuf

Ein Angebot von:
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Anzeigen
auch
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Anzeigen
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online!
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IMPRESSUM

Wir bieten Ihnen einen langfristig
sicheren Arbeitsplatz, attraktive
Konditionen, abwechslungsreiche
Projekte und tolle Kollegen.

Wir freuen uns darauf,
Sie kennenzulernen!

Scheven GmbH
Max-Planck-Str. 77, 40699 Erkrath,
bewerbung@scheven.gmbh

Sie arbeiten gerne unter freiem Himmel?
Dann werden Sie Teil unseres Teams als

BAGGERFÜHRER (m/w/d)

oder

SAUGBAGGERFAHRER
(m/w/d)

JETZT BEWERBEN

Fahrer
(m/w/d, FS-Kl. B) zur Beförderung von
Menschen mit einer Behinderung auf

Teilzeit o. Minijob-Basis gesucht. Deutsch
in Wort u. Schrift erforderlich. Personen-

beförderungsschein von Vorteil.
Gerne auch aus der Generation 60+.
Telefon 0221-92230789 oder

E-Mail: koeln@engler-transfer.de

0 22 34 - 21 93 228Alfred-Nobel-Str. 29
50226 Frechen

KANAL TV-INSPEKTION
Die Kanal TV-Inspektion wird durchgeführt um den baulichen

Zustand Ihrer Abwasserleitungen festzustellen und zu

dokumentieren.Wir führen eine Dichtheits-, Betriebs- und

Funktionsprüfung durch. Zeitaufwand ca. 20 - 30 Minuten.

19€19€
Kanal-Check

Fahrer (m/w/d)
für Schülertransport und
Krankenfahrten gesucht.

538,-€-Basis, Teilzeit, gerne
auch Rentner oder Frührentner.

02234/994588
info@fahrdienst-wemont.de

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Kaufmännische Arbeitskraft für Hotelrezep-
tion gesucht, Voraussetzung sind Com-
puter- und Englischkenntnisse, Kontakt:
info@aoc-hotel.de, 02203-96999

Wir suchen langfristig zuverlässige, hilfsbe-
reite und saubere Reinigungskräfte in
Kalk, Deutz, Innenstadt und Universi-
tätsstr. Deutsche Sprachkenntnis er-
wünscht. Erfahrung wäre super. Es kann
gewählt werden, Teilzeit oder Minijob.
Übertarif 14,50 € Std.-Lohn. Alles Nähere
unter; 0173-5688514

Hausmeisterunterstützung 556 € Köln
0173-2549161

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Köbes als Aushilfe für Samstags gesucht.
Bewerbung an; 0221 -8001900 oder;
info@bierhaus-salzgasse.de

Ambulanz Köln bietet kostenlose Qualifizie-
rung zum Rettungssanitäter (m/w/d) in
ca. 3 Monaten, danach Vollzeitarbeits-
platz im Kölner Krankentransport. Min-
destgehalt 2500 € + Zulagen. info:
www.ambulanz-koeln.de

Fahrer (m/w/d) mit FSK 3 für Patienten-
Fahrdienst gesucht. Bewerbungen bitte
an bewerbung@nib-koeln.de

Physiopraxis sucht Physios und Mas-
seure für Troisdorf. 0177-
4005700

Ergotherapeutin (m/w/d) ab sofort für TZ/
VZ in Waldbröl gesucht. Fachbereiche:
Psychiatrie, Hirnleistungstraining, Ent-
spannung, Handfunktionstraining. Wert-
schätzendes Team, moderne Praxis und
gute Vergütung. Infos: www.ergothera
pie-rodenbach.de oder 0163-7382267.

Putz- und Bügelstelle im Raum Köln ge-
sucht. 0163-4463621

Haushaltshilfe (m/w/d) in TZ für Privat-
haushalt in Köln Müngersdorf gesucht. 2-
3 x die Woche für 4-5 Stunden. Tätigkei-
ten umfassen: Reinigung und Bügelarbei-
ten. 0152-56657840

Fahrer*in und Begleitperson für die Schüler-
beförderung im Raum Köln mit Firmen
PKW gesucht. 3-4 Std. schultäglich. Ru-
fen Sie mich gerne an: 0171-3310816

Bodenleger/Parkett, Laminat, streichen, ta-
pezieren, Innenverputzen. Zuverlässig
und preiswert. 0173-5369621

Fliesenleger sucht Arbeit 0160-94739260

Malermeister führt alle Malerarbeiten aus
gerne Privat 01573-8210442.

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Verkäufer (m/w/d) für Verkaufsstände und
Hofladen in Spargel- u. Erdbeersaison ab
April auf 556,- € Basis u. kurzfristiger Be-
schäftigung gesucht. Bewerbungen (von
Mo.-Fr. 8.00-16.30 Uhr) unter Tel.: 0221-
7087927. www.spargel-fuchs.de

MFA (m/w/d) für Privatpraxis 2-3 Vormit-
tage / Woche nach Porz gesucht. Ange-
nehmes Arbeitsklima, nettes Patientenkli-
entel. Gerne auch Rentner oder Berufs-
wiedereinsteiger. fjasching@gmail.com
oder Tel.: 0170-8234349

Suche private Putzstelle in und um Köln.
0178-3042222

Gartenarbeit, Pflasterarbeiten, Zaunbauar-
beiten uvm. gesucht. 02272-8087630

Freundliche Putzfee, gute Deutschkenntni-
se, 8-10 Std./Woche nach Köln gesucht.

0151-67652542

Zuverlässige, ehrliche Frau sucht Arbeit in
Privathaushalt. 0163-3335335

Wir suchen einen Gebäudereiniger/ oder
gleichwertige Kraft, für die Betreuung un-
serer Kunden. Das Tätigkeitsfeld umfaßt
die gesamte Bandbreite der Gebäuderei-
nigung, von Materiallieferungen über Bau-
reinigungen bis zu Sonderreinigungen al-
ler Art. Wir haben rund 250 Beschäftigte,
und einen sehr interessantes Aufgaben-
gebiet. Sie benötigen einen Führer-
schein. Das Firmenfahrzeug wird Ihnen
zur Verfügung gestellt. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie unter. . 0221-
7904735 HS-Gebäudereinigung

Reinigungskraft für morgens, Mathias-
Brüggen Str. (Firma RAFA) in Ossendorf
gesucht. Von ca. 5:30 - 7:15 Uhr, Mo. - Fr.
Büroreinigung, 14,50 € Stunde / 480 €
monatlich, HS-Gebäudereinigung, 0221-
7904735.

Handwerker bietet Streichen, Spachteln, Ta-
pezieren, Fliesen u.ä. Flexible Termine

0157-38848952

Reinigungskraft (Minijob) für Altenwohn-
heim in Köln-Brück gesucht. Arbeitszeit:
Montag, Mittwoch, Freitag und 1 x pro
Monat Samstag ab ca. 8.30 Uhr. Tarif-
lohn 14,25 €/Std. brutto. Böllecke GmbH.

0221-638464
Reinigungskraft (Minijob) für Altenwohn-
heim in Köln-Neubrück gesucht. Arbeits-
zeit: Montag u. Mittwoch bis Freitag ab
9:00 Uhr. Tariflohn 14,25 € brutto/Std.
Böllecke GmbH. 0221-638464Zuverlässige Putzhilfe 1x / Woche auf Mini-

jobbasis in Rath gesucht. 0221-8681701

Treppenhausreinigung (Schlüsselstelle) an
zuverl., deutschspr. Reinigungskraft Lin-
denthal 2 Std./Wo. zu vergeben. Gerne
Hausfrauen. Firma, 02236-5098972

Treppenhausreinigung (Schlüsselstelle) an
zuverl., deutschspr. Reinigungskraft Mül-
heim 3,00 Std./Wo. zu vergeben. Gerne
Hausfrauen. Firma, 02236-5098972

Aushilfe für Alltagsbegleitung mit Führer-
schein gesucht. 0221-95930728.

Ich biete 5 Sprachen (DE, EN, IT, GR, RO), in-
ternationale Erfahrung in CRM, Logistik,
Vertrieb, Key Account, auch private Unter-
stützung in administrativen und organisa-
torischen Tätigkeiten (Behörde, leichte
Steuererklärung), Lebensberatung, Baby
Sitter. 0177-7316170

Spüler (m/w/d) für Großküche in Köln-Mer-
kenich gesucht. Arbeitszeit Montag bis
Freitag von 8 Uhr bis 17 Uhr. Infos unter
STÜGO GmbH, 0171-4447444, E-Mail:
info@stuego.de

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Haushaltshilfe für ca. 3 Stunden/Woche
nach Köln-Dellbrück (Thielenbruch) von
Privat gesucht. Ausschließlich Minijob.
0221-682736.

Erfahrene Frau sucht Putz-/Bügelstelle
0151-53237366

MFA (m/w/d) für Privatpraxis in Teilzeit
oder 2-3 Vormittage / Woche nach Porz
gesucht. Angenehmes Arbeitsklima, net-
tes Patientenklientel. Gerne auch Rent-
ner oder Berufswiedereinsteiger. fja
sching@gmail.com oder Tel.: 0170-
8234349

Reinigungsmitarbeiter/in für die Büroreini-
gung gesucht. Arbeitsort: Neumarkt. Ar-
beitszeit: Mittwoch, Freitag und Samstag
von 06:00 - 07:45 Uhr. Mehrarbeit mög-
lich. 0221-16907040 oder 0176-
30731991. Die Putzfeen GmbH & Co.KG

Reinigungsmitarbeiter/in für die Büroreini-
gung gesucht. Arbeitsort: Innenstadt. Ar-
beitszeit: Schlüsselstellen Samstags.
Mehrarbeit eventuell möglich. 0221-
16907040 oder 0176-32260839. Die
Putzfeen GmbH & Co.KG

Suche Arbeit, Büroreinigung, Minijob oder
Teilzeit, 0163-7786986

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Vorarbeiter/in in der Reinigung mitarbei-
tend (ca. 20 Std./Woche) für ein Alten-
wohnheim in Köln-Brück gesucht. Ar-
beitszeit: Montag - Freitag ab 8:00 Uhr.
Böllecke GmbH. 0221-638464

Fahrer (m/w/d) für 3,5 t in Vollzeit für Ge-
tränkeauslieferung für unser Team ge-
sucht, brutto 2800 EUR. 0171-
7827071

Montagehelfer/Staplerfahrer für gut bezahl-
te Dauerstellung AGILIS-Zeitarbeit Ho-
henstaufenring 72 50674 Köln 0221-
234785

Zuverlässige Haushaltshilfe 4 Stunden wö-
chentlich nach Köln-Neu-Ehrenfeld ge-
sucht. 0163-2081946

In Kooperationmit

Ihre
Anzeigen
auch
online!

Einst im Rampenlicht und heute?

Sie gehörten jahrzehntelang
fest zum Kölner Karneval.
Mit ihren Bands waren etli-
che Musiker Stammgast auf
den jecken Bühnen. Doch
zahlreiche Karnevalsstars
haben sich in den vergange-
nen Jahren aus dem Ram-
penlicht zurückgezogen. Was
machen die „Rentner“? Wie
kommen sie durch die Ses-
sion?

Köln. Auch abseits der gro-
ßen Bühnen sind ehemali-
ge Karnevalsgrößen noch Teil
des jecken Treibens. EXPRESS
sprach mit Pensionären wie
Ex-Höhner Henning Kraut-
macher (67) und Janus Fröh-
lich (74), den Fööss-Urgestei-
nen Erry Stoklosa (77) und
Bömmel Lückerath (75) sowie
Räuber-Gründer Karl-Heinz
„Charly“ Brand (73) und Bubi
Brühl (65) von den Paveiern.

Erry Stoklosa: Nostalgie
statt Party-Marathon
Obwohl Erry Stoklosa nicht

mehr fest auf der Bühne steht,
bleibt er dem Karneval ver-
bunden. „Ich freue mich auf
entspannte Abende auf der
Couch, habe aber mit meiner
Frau Maggie vier Einladungen
angenommen“, sagt er. Karne-
val sei körperlich fordernder
geworden. „Heute sind Sitzun-
gen mehr Stehungen, da tun
mir die Füße weh“, lacht er.
Besonders genießt er Nostal-
gie- und Flüstersitzungen, die
ruhiger sind.
Ganz ohne Bühne geht es

aber nicht: „Ich trete nur noch
bei Benefizveranstaltungen
auf, zuletzt mit Micky Brühl
und Bubi Brühl bei den Lösti-
gen Tasmaniern.“ Zudem be-
gleitet er die Bläck Fööss an
zwei Abenden im Bandbus und
lobt deren Mut, neue Songs bei
Kurzauftritten zu präsentie-
ren.

Henning Krautmacher: „Ich
bin raus aus dem Karneval“
Der Ex-Höhner-Frontmann

hat sich vollständig zurückge-
zogen. „Seit zwei Jahren bin
ich raus und nehme keine Ein-
ladungen an“, betont er. Der
Grund: die Gesundheit seiner
Frau Anke, die er im Kampf ge-
gen ihre Krebserkrankung un-
terstützt.
Eine einzige Ausnahme

machte das Paar für die Bon-
ner Prinzenproklamation. „Die
Liküra-Prinzessin ist Oberärz-
tin und hat Anke operiert. Das
war für uns eine Herzensange-
legenheit.“ Besonders genos-
sen sie dabei den Auftritt der
Höhner – diesmal als Zuschau-
er. Eine eigene Rückkehr auf
die Karnevalsbühne schließt
Krautmacher jedoch aus.

Bubi Brühl: Jetzt als Gardist
unterwegs
Der ehemalige Paveier ist

heute aktives Mitglied der Köl-
ner Prinzen-Garde und genießt
es, mit der Truppe durch die
Säle zu ziehen. „Nach all den
Jahren auf der Bühne kann ich
jetzt endlich mit meiner Fami-

Die Karnevals-Rentner:Die Karnevals-Rentner:
Couch statt Bühne?Couch statt Bühne?

Räuber-Urgestein Karl-Heinz „Charly“ Brand.
Foto: Daniela Decker

lie feiern“, sagt er. Besonders
liebt er die Abende bei der KG
UHU, wo sein Sohn David im
Dellbrücker Schnäuzerballett
tanzt. Ganz ohne Musik geht
es aber nicht: Ab und zu singt
er mit Bruder Micky und Erry
Stoklosa. „Dann gibt’s Hits von
den Bläck Fööss, den Paveiern
und aus Mickys Solozeit – für
uns und fürs Publikum ein Rie-
senspaß.“

Bömmel Lückerath:
Plötzlich nur noch Gast
Nach 52 Jahren auf der Bühne

erlebt Bömmel Lückerath sei-
ne erste Session als „normaler
Jeck“ – eine Herausforderung.
„Ich kenne jede Künstlergar-
derobe, aber Sitzplätze, Gar-
deroben oder richtige Tische?
Totales Neuland für mich!“,
lacht er. Trotzdem genießt er
die neue Freiheit: „Jetzt kann
ich endlich mit meiner Frau ei-
ne Sitzung besuchen und den
Karneval aus einer anderen
Perspektive erleben.“

Janus Fröhlich: Kölsche
Lieder für den Nachwuchs
Das ehemalige Höhner-Mit-

glied setzt sich für die kölsche
Sprache ein. „Ich singe mit den
Kindern der Kitas St. Barbara
und St. Anna kölsche Lieder –
mit Gitarre und Trömmelche“,
erzählt er stolz. Ein Highlight
wird sein Auftritt am 9. Febru-
ar in der Kölner Philharmonie
bei der karnevalistischen Mati-
nee „Fastelovend Ferkeet“ sein.
Und am Rosenmontag? „Da fei-
ere ich mit meinen Enkelkin-
dern – das wird mein persönli-
cher Höhepunkt.“

Karl-Heinz „Charly“ Brand:
Spontan und entspannt
Der Ex-Räuber-Frontmann

lässt sich treiben. „Ich plane
nichts, gehe mit meiner Frau
lecker essen und backeMuzen“,
sagt er. Doch wer ihn kennt,
weiß: „Ich tauche spontan ir-
gendwo auf, mische mich unter
die Jecken und feiere einfach
Karneval.“



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche
7. Woche - 14. / 15. Februar 2025

STOFFE •GARDINEN
Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308

www.dirkmolly.de

vom 17.02. – 23.02.2025 / 08. Woche

Montag – 17.02.2025 Dienstag – 18.02.2025 Mittwoch – 19.02.2025 Donnerstag – 20.02.2025 Freitag – 21.02.2025

1 Rostbratwurst
mit Rotkohl, Salzkartoffeln
und Zwiebelsauce

1 Pfannenfrikadelle
in herzhafter Sauce mit
geschmorten Zwiebeln,
Frühlingsgemüse und
Salzkartoffeln

1 Frischer
Möhreneintopf
mit 1 Bockwürstchen,
dazu 1 Brötchen

1 Schweinerückensteak
in Pfefferrahmsauce mit
Bandnudeln und feinem
Gemüse

1 Gebratenes
Seehechtfilet
in Zitronen-Buttersauce
mit Fettuccine und
Sommergemüse

2 Geflügel-
Geschnetzeltes
in Champignonrahmsauce
mit Reis

2 2Hähnchenbrust-
filets “natur”
in einer pikanten Curry-
sauce, dazu Zuckererbsen
und Bandnudeln

2 Jägerbraten
Schweinebraten in
Champignon-Zwiebelsauce
mit Wirsinggemüse und
Salzkartoffeln

2 Kasselerbraten
auf Sauerkraut mit
Kartoffelpüree

2 Hühnerfrikassee
mit Spargel und
Gemüsereis

3 Frischkäse-
Spinatmaultaschen
in einer Schinken-Spinat-
käsesauce

3 Albondigas
Spanische Fleischbällchen
in feurig-scharfer
Tomatensauce
mit Reis

3 Chicken Crossies
in knuspriger Panade
mit Barbecuesauce
und Broccoli-Tomaten
Nudeln

3 Gegrillte
Hähnchenkeule
auf mediterranem
Grillgemüse mit Reis

3 Bigos – Polnischer
Krauttopf
mit Weißkohl und Sauer-
kraut, Schweinegulasch,
Speck und Cabanossi, dazu
Petersilienkartoffeln

4 Grünkohlteller
mit Kasseler und
Mettwürstchen, dazu
Salzkartoffeln

4 Frisches Fischfilet
gedünstet in
Gemüserahmsauce und
Petersilienkartoffeln

4 2Bratwürstchen
“Thüringer Art”
auf Blattspinat mit
Salzkartoffeln

4 Schweine-
Geschnetzeltes
“Züricher Art”
mit Champignons in Sahne
und Fusilli-Nudeln

4 Milchreis
mit eingelegten
Sauerkirschen

5 3Kartoffelrösti
mit buntem Gemüse
und Käsesauce

5 Spaghetti
Bolognese
mit Gemüse-Soja-
Bolognese

5 Frische
Champignons
in Rahmsauce mit Salbei
und getrockneten Tomaten,
dazu Kräuterspätzle

5 Bunte
Reispfanne
mit Paprika und Mais,
dazu eine Tomaten-
Basilikumsauce garniert
mit Hirtenkäse

5 Senfeier
mit Petersilienkartoffeln

6 2Heringfilets
in süß-saurer Apfel-
Zwiebelsauce mit
Kartoffel-Specksalat
ohne Mayonnaise

2Heringfilets
in süß-saurer Apfel-
Zwiebelsauce mit
Kartoffel-Specksalat
ohne Mayonnaise

6 Geflügelsalat
mit Spargel, Champignons
und Ananas, dazu
Brot und Butter

6 Frischer
Sahnequark
mit Himbeeren
und Gebäck

6 Gebratenes
Schweinekotelett
mit Senf
und Kartoffelsalat

6 Gebackenes
Putenschnitzel
mit½ Pfirsich und
Waldorfsalat

7 Salat Bella Italia
frischer Salat mit Mozzarella,
Rucola, Cocktail-Tomaten,
marinierte Tomaten und
Basilikum, dazu Balsamico-
Dressing und 1 kleines
Brötchen

7 Knuspersalat
bunter Salat mit Erbsen,
Croutons und Kürbiskernen,
dazu Cocktail-Dressing
und 1 kleines Brötchen

7 Hirtensalat
mit Geflügelhackfleisch-
bällchen, Hirtenkäse,
Tomaten und Paprika, dazu
Joghurt-Dressing und
1 kleines Brötchen

7 Salat Allgäuer-Art
Eisberg und Feldsalat
mit Röstibällchen gefüllt
mit Bergkäse und Speck,
dazu Honig-Senf-Dressing
und 1 kleines Brötchen

7 Salat “4-Jahreszeiten”
frischer Blattsalat mit
rote Bete, gebratenen
Champignons, Apfelspalten
und Ziegenkäse, dazu
Caesar-Salat-Dressing und
1 kleines Vollkornbrötchen
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2hausgemachte
Frikadellen
in feiner Sauce mit
Kohlrabigemüse und
Salzkartoffeln

1

Rinderbraten
“Esterhazy”
in Gemüsesauce
mit Petersilienkartoffeln

2
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Schweine-
Geschnetzeltes
“Züricher Art”
mit hausgemachten Spätzle

1

Putenschnitzel
“natur”
in Sahnesauce mit
Möhrengemüse und
Salzkartoffeln

2

Sonntag – 23.02.2025
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Einfach bestellen: Tel. 0800-150 150 5 nur Festnetz . Tel. 02241-322 169-0 . www.meyer-menue.de
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enn Sie an 5 aufeinand

er folgenden Tagen bes
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bezahlen Sie nur für 4 T
age.Gültig bis zum09.03.2025

Mittagessen
täglich frisch gekocht

-20%*
Neukunden
Aktion!
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Menüpreis

9,50€
inkl. Lieferung

undDessert

Nacht der Pflegeausbildung
in der Psychiatrie
Freitag, 21.02.2025
17.00 – 20.00 Uhr

Wilhelm-Griesinger-Schule für Pflegeberufe
Wilhem-Griesinger Straße 23
51109 Köln klinik-koeln.lvr.de

Qualität für Menschen

Michael Altinger

Samstag, 6.12.2025

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

Hotline
0221
2801 &

KABARETTABO
Rathaussaal Porz 2025

Wilfried
Schmickler

Samstag, 14.6.25

Lisa Feller

Samstag, 24.5.2025

Ill-Young Kim

Samstag, 20.9.2025

Freitag, 7.11.2025

Katie
Freudenschuss

jeweils 20 Uhr

97 Euro
117 Euro

Bürgeramt:

Kölnticket:

Die Höhner kämpfen gegen
die Verbreitung von K.-o.-
Tropfen. Mit der Aktion sol-
len Jugendliche und junge
Erwachsene für die Gefahr
sexueller Gewalt durch
K.-o.-Tropfen im Karneval
sensibilisiert werden. Das
Thema würde weiterhin
noch sehr unterschätzt.

VON M. SCHWAMBORN & D.DECKER

Köln. Viele denken: „Mir
wird das schon nicht passie-
ren.“ Doch unter Alkoholein-
fluss und in der Menge kann
es schnell passieren, dass jun-
ge Leute mit K.-o.-Tropfen in
Berührung kommen.
Die Kampagne ist bereits

am 13. Februar gestartet, um

rechtzeitig vor dem Start in
die wilden Tage für das The-
ma zu sensibilisieren. Die
Idee, die Höhner mit ins Boot
zu holen, entstand durch de-
ren Hit „Prinzessin“. Der Re-
frain „Pass op, pass op ...“ ist
wie gemacht für die Kampa-
gne, denn er vereint das köl-
sche Gefühl mit dem jecken
Treiben.
„Obwohl es sich bei K.-

o.-Tropfen um kein positi-
ves Thema handelt, haben
wir uns gefreut, dass unser
Song den Slogan der Kampa-
gne trägt“, betont Höhner-
Frontmann Patrick Lück im
Gespräch mit dem EXPRESS.
„Wenn unser Titel dazu bei-
tragen kann, dass junge Men-
schen verstärkt für die Prob-

lematik von K.-o.-Tropfen im
Karneval sensibilisiert wer-
den, wäre das ein toller Er-
folg.“
Für die Höhner steht Kar-

neval für ein respektvolles
und friedliches Miteinander.
„Beim Slogan ‚Pass op, pass
op, leev Jecke‘ geht es darum,
sich selbst bewusst zu ma-
chen, dass man jederzeit und
an jedem Ort im bunten Trei-
ben K.-o.-Tropfen in seinen
Drink bekommen könnte.“
Der Sänger erinnert sich

noch genau an den EXPRESS-
Bericht aus der vergangenen
Session, als die Freundin ei-
nes Musikkollegen einer an-
deren kölschen Band betrof-
fen war. „Daher ist es uns sehr
wichtig, junge Menschen auf

diese Gefahr aufmerksam zu
machen und zu warnen“, be-
tont Lück.
Sein Rat: „Wenn ihr irgend-

wo unterwegs seid, passt auf
euch auf. Passt auf, wo euer
Glas steht und vom wem ihr
ein Getränk bekommt. Und
ganz wichtig: Nicht nur auf
sich selbst, sondern auch auf
Freunde achten!“
Zum Start der Kampagne

werden Postkarten in Kölner
Kneipen, Cafés, Sportstudios,
Kinos und Konzertlocations
ausliegen. Und auch die Höh-
ner werden die Karten bei ih-
ren Auftritten verteilen.
Die Karten klären über K.-

o.-Tropfen auf und geben
wichtige Hinweise, was im
Notfall zu tun ist. Prägnante

Sätze wie „K.-o.-Tropfen ma-
chen dich willenlos und ma-
nipulierbar“ weisen darauf
hin, dass sie auch Jungs au-
ßer Gefecht setzen können.
Unter dem Motto „Schütz
dich“ stehen wertvolle Tipps.
In der dritten Rubrik steht
unter der Überschrift „Und
im Notfall ...“, was dann zu
tun ist.
Einen wichtigen Tipp hat

der Höhner-Frontmann noch:
„Neben der aktuellen Kam-
pagne findet man auch al-
le Informationen zum The-
ma K.-o.-Tropfen unter www.
nrw-donumvitae.de. Nutzt
die Chance, informiert euch,
denn nur so könnt ihr euch
vor den verheerenden Folgen
schützen.“

Höhner im KampfHöhner im Kampf
gegen K.-o.-Tropfengegen K.-o.-Tropfen

Die Kampagne „Pass op, pass op, leev Jecke“ ist nun gestartet
Die Höhner sind Botschaf-
ter der Kampagne „Pass op,
pass op, leev Jecke“. Mit
Karten soll auf den Einsatz
von K.-o.-Tropfen im Karne-
val hingewiesen werden.

Foto: Decker

EM hat die Stadt Köln
16 Mio. Euro gekostet
Köln. Rund sechs Mona-

te nach Ende der Fußball-EM
in Deutschland legt die Stadt
Köln jetzt ihren Abschlussbe-
richt vor. Auf 140 Seiten bie-
tet das Dokument einen Über-
blick über das Fußballfest in
der „Host City Köln“. Die Ge-
samtkosten der EM für Köln
belaufen sich demnach auf
genau 15.987.934,40 Euro.
„Der vom Stadtrat beschlos-
sene und freigegebene Kos-
tenrahmen wurde somit um
rund 2,2 Millionen Euro un-
terschritten“, teilte die Stadt
dazu mit. Im Vergleich der
zehn Ausrichterstädte setz-
te Köln eines der geringsten
Budgets ein.

Die Aufwendungen für Si-
cherheit stellten mit mehr als
achtMillionen Euro den größ-
ten Posten dar. Sowohl die Po-
lizei als auch die Verantwort-
lichen im Host City Operation
Centre ziehen ein positives
Fazit: „Die entwickelten Si-
cherheitskonzepte für das
Stadtgebiet und das Festival-
Gelände haben gegriffen.“
In Köln wurden fünf Spiele

ausgetragen. Robert Voigts-
berger, Beigeordneter für Bil-
dung, Jugend und Sport, sagt:
„Die Stadt Köln hat sich wäh-
rend der UEFA EURO 2024 als
weltoffene, stimmungsvolle
und professionelle Gastgebe-
rin präsentiert.“
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